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Für das abgelaufenen Berichtsjahr möchte ich einen Überblick über meine Tätigkeit für das 
Seniorenschach im Bereich des Niedersächsischen Schachverbandes geben.. 
 
Die 41. Niedersächsische Senioreneinzelmeisterschaft 2007 fand in der Zeit  vom 22. März  bis 30.. 
März 2007 in Sottrum / bei  Bremen statt. Die Teilnehmerzahl von 63 Teilnehmern – darunter nur 
eine Dame -  ist weiter rückläufig. Gründe hierfür liegen in der Vielzahl der Turniere in diesem Zeit-
raum, insbesondere das Seniorenturnier in Cuxhaven, welches  in Cuxhaven stattgefunden hat.  
Einzelheiten zu dieser Meisterschaft können Sie aus der in der Anlage beigefügten Kurzinformation 
entnehmen. 
 
Die geschlossene Niedersächsische Senioreneinzelmeisterschaft zählt gleichzeitig als Qualifi-
kationsturnier für die Deutsche Senioren-Mannschaftsmeisterschaft der Landesverbände 2007 in Halle 
statt. Wegen der terminlichen Überschneidung und Teilnahme  der Seniorenweltmeisterschaft 2007 in 
Oesterreich.  haben mir einige eingeladene starke  Spieler eine Absage erteilt.    
Für die 16. Deutsche Senioren-Mannschaftsmeisterschaft, die in der Zeit vom 13. bis 19. Sept.2007 in  
Halle/Saale stattfindet, habe ich 2 Mannschaften gemeldet. Folgende Spieler sind  nominiert:: 

 
Dr. Roubik Adibekian, Lenid Hilburt,Manfred Pape, Dieter Jentsch, Gerd Rickers, Arno 

Habermann, Werner Hellwege, Peter Jürgens und  Erhard Hentzschel als Mannschafts-

führer und Ersatzspieler. 

 
Da mir für diese Meisterschaft die EDV-Auswertung übertragen worden ist, habe ich Erhardt 
Hentzschel eingesetzt. Für den NSV entstehen keine Mehrkosten, da meine Reisekosten mit 
Übernachtungskosten vom DSB übernommen werden. 
 
An der 14. Deutsche Senioren-Mannschaftsmeisterschaft der Landsverbände 2005 nahm der NSV mit 
3 Mannschaften teil. Niedersachsen durfte eine dritte Mannschaft einsetzen, da der Landesverband 
Thüringen eine Mannschaft kurzfristig zurückgezogen hat. Die Mannschaften spielten in folgender 
Besetzung: 
 
   1. Mannschaft  2. Mannschaft 
Jurij Ljubarski Dr. Roubik Adibekian 

FM Prof. Dr. Christian Clemens Arno Habermann   

FM  Prof. Dr. Manfred Dornieden Gerhard Ahrens  

Manfred Pape Franz Helmsen  

  Erhardt Hentzschel 

 
Die  Mannschaften  belegten gute Tabellenplätze. 
 
Bei der im Rahmen der geschlossenen Niedersächsischen Senioreneinzelmeisterschaft  ausgetragenen 
Niedersächsischen Senioren-Schnellschach-Einzelmeisterschaft 2007 bewarben sich  30 Schachspie-
ler. Turniersieger und  Senioren-Schnellschachmeister 2006 von Niedersachen wurde FM Jurij 

Ljubarskij, gefolgt von Dr. Roubik Adibekian, beide  Polizei SC Hannover. 
 
An der Niedersächsischen Senioren-Blitzeinzelmeisterschaft  2007 nahmen 21 Teilnehmer teil.   
Senioren-Blitzschacheinzelmeister 2007 von Niedersachen wurde Jurij Ljubarskij, Polizei SC.  
 
Das zahlenmäßig größte Schachereignis im niedersächsischen Seniorenschach waren die 10. Offenen 
Niedersächsischen Senioreneinzelmeisterschaften 2007 in Bad Bevensen. Turnierleiter dieser Meister-
schaft war Klaus Gohde.  Mit Unterstützung der Kurverwaltung von Bad Bevensen und nach 
Verhandlungen mit der Stadtverwaltung Bad Bevensen wurde der Austragungsort des Turniers in den  
Kursaal vom Bad Bevensen verlegt. Mit 226 Teilnehmers wurde ein neues Rekordergebnis erzielt.  



Die Meisterschaft war nicht nur zahlenmäßig gut besucht, sondern auch die Spielstärke war 
hervorragend besetzt. Das Turnier wurde zur DWZ-Auswertung und zur ELO-Auswertung 
eingereicht.  Sieger dieser  Meisterschaft wurde FM Jurij Ljubarskij, Polizei SC  mit 7,5 Punkten aus 
9 Partien, gefolgt von Werner Szenetra, SC Rastatt mit 7,0/BuH 51,5  und Hans-Joachim Neese, 
Schachverein Hennef mit 7,0 Punkten/BuH 51. 
  
Sieger der Nestorenwertung wurde Dieter Jahr, SC Schwedt mit 6,0 Punkten/BuH 44 gefolgt von 
Bernhard Bierwisch. Post Telekom SV Aachen mit 6,0 Punkte/ BuH 43,5 und Heinz Detert, SK 
Wieka Bielefeld  mit 6,0  Punkte/ BuH.42 
 
In der Damenwertung wurde Miloca Schneider, SG Witten mit 4,5 Punkte/34,5 BuH, vor Irmgard 

Karner, SC Starnberg mit 4,0 Punkte/ 35,0 und Marianne Hartlaub, SC 1982 Klingenberg mit 
 4,0 Punkte/ 33,5 BuH 
 
Eine Zusammenlegung der geschlossenen Senioreneinzelmeisterschaft mit den Schachsenioren des 
Bremer Landesverbands  und des NSV konnte auch in diesem Kahr  nicht erzielt werden. Hier fehlt 
die Zustimmung des  Landesverbandes Bremen. 
  
Die finanzielle Lage für den Bereich Seniorenschach bewegt sich im Rahmen der vorgegebenen 
Haushaltsansätze.  
 
In meiner Funktion als Referent für Seniorenschach habe ich an der Sitzung des Turnierausschusses 
und am NSV- Kongress teilgenommen. Wegen anderer schachlicher Verpflichtungen und aus 
Gesundheitsgründen konnte ich an den Vorstandssitzungen nicht teilnehmen. 
 
Cadenberge, 10. September  2007 
         Manfred Sobottka 


